
Für jede Art des Gebetes ist innere ammlung sehr wichtig S1e erreichen, ann das /Zazen
1e] Helfen Das en ann ber uch helfen, Z christliıchen Mystık kommen. Hıer sınd
nächst dıe nterschlıede sehen, dıe zwıschen Aussagen ber chrıstlıche und bud  iıstısche
Mystık DZW Erleuchtung estenen In der christlichen Mystık ist S1E eın Gnadengeschenk. Im
uddhısmus ist Mystık un Erleuchtung In erster | ınıe der ausschließlich Wırkung des eigenen
menschlichen Bemühens. Mıt der Verwendung des ortes „Selbsterlösung“ sollte INnan allerdiıngs
In dem /usammenhang sechr SPDarsamı umgehen Kennzeichnend für dıe chrıstlıche Auffassung des-
SCI1, W d 1m mystischen Erleben VOI sıich geht, ist das „SADCIC Deum‘‘. Der personale ott wırd
„le1bhaf G geschmeckt, geschıieht e1in unmıttelbares Gewiıßwerden der Eınwohnung des
personalen (ijottes 1Im Menschen, der 1m Stande der naı ist

Im Buddhısmus kommt auch eıner Erfahrung eines Absoluten, doch ist keine personale
Wırklıchkeıit, eın Du DıiIie christlichen ystıker reden davon, da diese ınıgung mıt dem SO-
nalen ott 1m „Seelengrund“ DZW In der „Jeelenspitze“ erfolgt. Im Zen verwendet INa  a NIC|
diese Terminı, doch cdie vollkommene inıgung, die der ensch erreicht, wıird J1er sehr betont
DiIe are Darstellung, dıe deutliıche Unterscheidung zwıschen christlichem und buddchistischem
Verständnıs macht das Werk des Verfassers eiıner wertvollen Bereicherung 1mM ınn der AN-
ICBUNE VOIN „NOSIra getate‘. Grunert

BRUCK, Regına und Miıchael: Fın Universum voller Gnade Die Geilsteswelt des tıbet1i-
schen Buddhıismus. Herderbüchere1l, 1257 Freiburg 198 / Herder-Verlag. 160 S 9 K

9,90
In der Zeıt, In der der Dıalog zwıischen den christlıchen Konfessionen und en verschıiedenen Re-
lıgıonen angestrebt wird, ist eın Beıtrag, WIE ıh Regina und Mıchael VO PÜC In ihrem Buch
Eın Uniıversum voller na: cdıe Geisteswelt des tiıbetischen Buddhısmus ıne wertvolle Be-
reicherung. Der Verfasser ist UrTrC! Studıiıen 99  L014 für ıne solche Eınführung als Kkenner AdUuUs$s-

gewlesen un! empfohlen.
ach einem geschichtlichen Überblick (1) olg (2) dıe Darstellung der 99}  eEISTESWE des t1ıbeti-
schen uddhısmus' Der Verfasser nenn 1er Grundlagen. DiIie erste Begegnung eıner christlıchen
Gruppe Ilutherische Pastoren Adus Sudındıen mıiıt amdhong ınpoche, dem Leıter einer och-
schule In Sarnath, der dreihundert tiıbetische Studenten studıeren, bringt eıne erste Überra-
schung. „Nıchts für uns selbst, es für dıe anderen ebenden Wesen. Das ist dıe Quintessenz

elıg10n.“ „Eıiner der Pastoren chıebt dem Verfasser eiınen Zettel Er ist verblüfft
nıcht In einem ENTDUC| gelesen, daß uddhısmus Selbsterlösung un Heıilsego1smus, tötung

el Bındungen andere Wesen se1?“ S 25)) Ochmals erstaunen dıe chrıstliıchen Jeiılnehmer, als
der ınpoche ZU gemeınsamen auffordert, „denn das ist der anal für den Kontakt
mıt den Öheren Wesen, hne deren egen WIT MSI Motivatıon nıcht selbstlos erhalten können‘“‘.

Im drıtten 171e Medien und Irancen TrTIährt der Leser manches, das VOIN Boulevardblättern oft NUrTr
WIE eıne Sensatıon dargestellt wurde, AUS berufenem un Von tiıbetischen Schamanen und
ıhrer un  10N als Orakel; Ol der Hıerarchıe der Geıistigen Wesen, VOI der Erfahrung des Me-
dıums 1ImM Dıienst der höheren Wesen (S Sn VO' besonderen Vertreter edium oey-ang
Dulzın uten

Eıne chrıstlıche Theologıe der nıchtchristlichen Relıgionen, 1er des 1DefiIischen Buddhismus, ann
x diesem Buch NIC: vorbeigehen. Grunert

ıngesandte Bücher

Unverlangt eingesandte Bücher werden nıcht zurückgeschuickt. Die Rezension erfolgt ach
Ermessen der Schriftleitung.
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